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
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Tenor 1 

1.  Kommt und wacht auf, Hir - ten se - het den Stern. Steht auf und lauft, denn er 
2.  Se - het das Kind, wie es liegt dort im Stall. Fried - lich be - sinnt sich die 
3.  Prei - set den Herrn, sei - ne Grös - se und Macht. Durch sei - nen Sohn hat er 

Andante ( ca. 4=90 ) 
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Männerchor * 

Wacht auf ihr Hirten Wacht auf ihr Hirten Wacht auf ihr Hirten Wacht auf ihr Hirten 

Text, Melodie, Satz: 
    Johannes Berner 

Auszug aus dem Weihnachtssingspiel 
"Bethlehem vor deinen Toren..." 
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1.  Kommt und wacht auf, Hir - ten se - het den Stern. Steht auf und lauft, denn er 
2.  Se - het das Kind, wie es liegt dort im Stall. Fried - lich be - sinnt sich die 
3.  Prei - set den Herrn, sei - ne Grös - se und Macht. Durch sei - nen Sohn hat er 

                
Baß 1 

1.  Kommt wacht auf, Hir - ten se - het den Stern. Steht auf und lauft, denn er 
2.  Seht das Kind, wie es liegt dort im Stall. Fried - lich be - sinnt sich die 
3.  Preist den Herrn, sei - ne Grös - se und Macht. Durch sei - nen Sohn hat er 

               Baß 2 

1.  Kommt wacht auf, Hir - ten se - het den Stern. Steht auf und lauft, denn er 
2.  Seht das Kind, wie es liegt dort im Stall. Fried - lich be - sinnt sich die 
3.  Preist den Herrn, sei - ne Grös - se und Macht. Durch sei - nen Sohn hat er 
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  

             
T 1 

führt euch zum Herrn. Seit e - wi - ger Zeit sind Men schen be - reit, was Pro- 
Welt ü - ber - all. Von fer - ne er - klingt ein Glok - ken - ton, kün - digt 
Lie - be ent - facht. Das Dun - kel der Welt ist heu - te er - hellt, al - le 


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führt euch zum Herrn. Seit e - wi - ger Zeit sind Men schen be - reit, was Pro- 
Welt ü - ber - all. Von fer - ne er - klingt ein Glok - ken - ton, kün - digt 
Lie - be ent - facht. Das Dun - kel der Welt ist heu - te er - hellt, al - le 

                
B 1 

führt euch zum Herrn. Seit e - wi - ger Zeit sind Men schen be - reit, was Pro- 
Welt ü - ber - all. Von fer - ne er - klingt ein Glok - ken - ton, kün - digt 
Lie - be ent - facht. Das Dun - kel der Welt ist heu - te er - hellt, al - le 

                 B 2 

führt euch zum Herrn. Seit e - wi - ger Zeit sind Men - schen be - reit, was Pro- 
Welt ü - ber - all. Von fer - ne er - klingt ein Glok - ken - ton, kün - digt 
Lie - be ent - facht. Das Dun - kel der Welt ist heu - te er - hellt, al - le 

( * gemeinsam mit Frauenchor singbar ) 
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phe - ten ge - sehn, ist heu - te Nacht ge - schehn. Geht und sucht, der 
an die Ge - burt Ma - ri - ens Sohn. Hört, und lauscht, dem 
Wüs - ten sind grün, und Step - pen er - blühn. Hört, und lauscht, dem 


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phe - ten ge - sehn, ist heut' Nacht ge - schehn. Geht und sucht, der 
an die Ge - burt Ma - ri - ens Sohn. Hört, und lauscht, dem 
Wüs - ten sind grün, und Step - pen er - blühn. Hört, und lauscht, dem                B 1 

phe - ten ge - sehn, ist heut' Nacht ge - schehn. Geht und sucht, der 
an die Ge - burt Ma - ri - ens Sohn. Hört, und lauscht, dem 
Wüs - ten sind grün, und Step - pen er - blühn. Hört, und lauscht, dem              B 2 

phe - ten ge - sehn, ist heut' ge - schehn. Geht sucht, der 
an die Ge - burt Ma - ri - ens Sohn. Hört, lauscht, dem 
Wüs - ten sind grün, und Step - pen blühn. Hört, lauscht, dem 
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T 1 

Hei - land kam. Sohn, von Gott, so klein und arm. Hm 
fer - nen Klang. Hört, und stimmt das Lied mit an. Hm 
fer - nen Klang. Hört, und stimmt das Lied mit an. Hm 
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Hei - land kam. Sohn, von Gott, so klein und arm. Hm 
fer - nen Klang. Hört, und stimmt das Lied mit an. Hm 
fer - nen Klang. Hört, und stimmt das Lied mit an. Hm                

B 1 

Hei - land kam. Sohn, von Gott, so klein und arm. Hm 
fer - nen Klang. Hört, und stimmt das Lied mit an. Hm 
fer - nen Klang. Hört, und stimmt das Lied mit an. Hm                 B 2 

Hei - land kam. Sohn, Gott, so klein und arm. Strah - lend und 
fer - nen Klang. Hört, stimmt das Lied mit an. Hört, wie es 
fer - nen Klang. Hört, stimmt das Lied mit an. Hört, wie es 
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T 1 

Hm. Singt Völ ker al - le Glo - ri - a. 
Hm. Singt Völ ker al - le Glo - ri - a. 
Hm. Singt Völ ker al - le Glo - ri - a. 
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Hm. Singt Völ ker al - le Glo - ri - a. 
Hm. Singt Völ ker al - le Glo - ri - a. 
Hm. Singt Völ ker al - le Glo - ri - a. 

           
B 1 

Hm, den Weg. Glo - ri - a. 
Hm, der Nacht. Glo - ri - a. 
Hm, der Nacht. Glo - ri - a. 

            
B 2 

hell leuch tend weist er den Weg. Glo - ri - a. 
klingt, aus der Stil - le der Nacht. Glo - ri - a. 
klingt, aus der Stil - le der Nacht. Glo - ri - a. 


